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Vorwort

Diese Reparaturanleitung ist flir die auf der Titelseite aufgefiihrten Norm-
zylinder unter Ausschluss irgendwelcher Haftungsanspriiche giiltig.

Je nach Ausfiihrung bzw. Anderungszustand des Normzylinders kénnen sich
Abweichungen gegeniiber den Beschreibungen in dieser Reparaturanleitung
ergeben. Der Benutzer hat dies vor der Reparatur zu priifen und gegebenenfalls
die Abweichungen zu beriicksichtigen.

Diese Reparaturanleitung wurde mit Sorgfalt erstellt.

Die Festo SE & Co. KG tibernimmt jedoch fiir eventuelle Irrtiimer in dieser Repa-
raturanleitung und deren Folgen keine Haftung. Ebenso wird keine Haftung fiir

direkte Schdden oder Folgeschdden iibernommen, die sich aus einem unsach-

gemadBen Gebrauch der Produkte ergeben.

Ndhere Informationen hierzu finden Sie im Kapitel 8 auf Seite 37.

Bei Arbeiten an den Produkten sind die einschldgigen Vorschriften beziiglich Ar-
beitsschutz, Sicherheitstechnik und Funkentstérung sowie die Vorgaben dieser
Reparaturanleitung zu beachten.
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1 Wichtige Hinweise
1.1 Uber diese Reparaturanleitung

Dieses Dokument enthélt wichtige Informationen iiber die fachgerechte Reparatur des Normzylinders vom Typ DSBF-C.

Der Normzylinder DSBF-C ist vollstdandig reparabel bei Schaden, die auf normalen Verschleif3 zuriickzufiihren sind.
Bei Beschadigung des Zylinderrohrs muss der Normzylinder komplett ersetzt werden.

Bei groferen Defekten ist in jedem Fall die Wirtschaftlichkeit einer Reparatur zu priifen.

Vor der Ausfiihrung einer Reparatur ist das betreffende Kapitel dieser Anleitung komplett durchzulesen und durchgehend
zu befolgen.

Aus Griinden der Ubersichtlichkeit enthilt diese Reparaturanleitung nicht samtliche Detailinformationen. Daher sollten
folgende Dokumente wahrend einer Reparatur des Normzylinders zusatzlich verfligbar sein:

— Bedienungsanleitung

Enthalt Informationen tiber die Bedienteile und Anschliisse des Normzylinders sowie iiber Funktion, Aufbau, An-
wendung, Einbau, Inbetriebnahme, Wartung und Pflege, etc. Sie kann auf der Festo Internetseite aufgerufen werden

(=» www.festo.com).
— Ersatzteildokumentation

Enthélt einen Uberblick iiber die Ersatz- und Verschleiteile sowie Informationen zu deren Einbau. Sie kann im
Online-Ersatzteilkatalog auf der Festo Internetseite aufgerufen werden (= www.festo.com/spareparts).

- Informationsbroschiire ,,Werkzeuge und Reparaturzubehor

Enthilt eine Ubersicht iiber verfiigbare Montagehilfen, wie z. B. Schmierfette, Schraubensicherungsmittel, Wartungs-
werkzeuge, etc. (Hilfsmittel fiir Montage und Wartung). Sie kann im Online-Ersatzteilkatalog auf der Festo Internet-
seite aufgerufen werden (= Werkzeuge und Reparaturzubehdr.pdf).

1.2 In dieser Reparaturanleitung verwendete Symbole

Gefahrenkategorien
Folgende Symbole kennzeichnen Textstellen, die auf spezielle Gefahren hinweisen.

A Warnung
A Vorsicht

Kennzeichnung spezieller Informationen
Folgende Piktogramme kennzeichnen Textstellen, die spezielle Informationen enthalten.

9 Hinweis
°
I Information

Umwelt
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1.3 In dieser Reparaturanleitung verwendete Textkennzeichnungen

e Tatigkeiten, die in beliebiger Reihenfolge durchgefiihrt werden kénnen.

1. Tatigkeiten, die in der angegebenen Reihenfolge durchgefiihrt werden sollen.
— Allgemeine Aufzdhlung

= Verweis auf weiterfithrende Informationen

Unterstrichener blauer Text kennzeichnet einen Querverweis oder Hyperlink, der im PDF angeklickt werden kann.

1.4 Allgemeine Sicherheitshinweise

A Vorsicht

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Einschalten und unerwartete Bewegungen.

— Sicherstellen, dass bei allen Reparatur- und Wartungsarbeiten der Normzylinder drucklos geschaltet und gegen
Wiedereinschalten gesichert ist.

A Vorsicht

Der Normzylinder darf nur von autorisierten und geschulten Personen entsprechend den Vorgaben in der technischen
Dokumentation und unter Verwendung von Original-Ersatzteilen repariert werden.

Einbau und Reparaturen durch nicht autorisierte und ungeschulte Personen, Reparaturen mit nicht Original-Ersatztei-
len sowie ohne die zum Einbau bzw. Reparatur erforderliche technische Dokumentation sind geféhrlich und deshalb
nicht zuldssig.

Eine Reparatur darf nur in Verbindung mit dieser Reparaturanleitung sowie der jeweils gerdtebezogenen Bedienungs-
anleitung durchgefiihrt werden.

A Vorsicht

Das Heben grofer Lasten kann zu dauerhaften gesundheitlichen Schadden fiihren.

— Den Normzylinder abhdngig von Baugréfe und Gewicht mit mehreren Personen bzw. mit geeignetem Hebezeug
heben.

9 Hinweis
e Die angegebenen Anziehdrehmomente einhalten. Ohne spezielle Angabe gelten die Anziehdrehmomente der

verwendeten Schrauben und Muttern nach Norm.
e Festigkeitsklasse der Schrauben und Muttern beachten!

9 Hinweis
Eine Reparatur ohne die jeweils erforderlichen technischen Dokumentationen ist gefahrlich und deshalb nicht

zuldssig. Eine Reparatur darf nur in Verbindung mit dieser Reparaturanleitung sowie der jeweils geratebezogenen
Bedienungsanleitung und den in Kapitel 1.1 auf Seite 6 genannten Dokumenten durchgefiihrt werden.

Bei Schdden, die aus unbefugten Eingriffen, nicht bestimmungsgemafier Verwendung oder durch Verwendung von
nicht Original-Ersatzteilen entstehen, erlischt der Gewahrleistungs- und Haftungsanspruch gegeniiber dem Hersteller.

Alternativ zur Reparatur in Eigenleistung bietet lhre zustéandige Festo Vertriebsstelle die Moglichkeit, die Reparatur
von Festo durchfiihren zu lassen.

Im Rahmen einer Reparatur ersetzte Bauteile und Betriebsmittel miissen entsprechend der lokal geltenden Umwelt-
schutzbestimmungen entsorgt werden.
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1.5 Technische Voraussetzungen

9 Hinweis
Folgende Hinweise sind fiir den ordnungsgemafien und sicheren Einsatz zu beachten:

— Halten Sie die in den technischen Daten spezifizierten Anschluss- und Umgebungsbedingungen der Produkte
sowie aller angeschlossenen Komponenten ein. Nur die Einhaltung der Grenzwerte bzw. der Belastungsgrenzen
ermoglicht ein Betreiben gemaR den einschlagigen Sicherheitsrichtlinien (= beiliegende Dokumentationen).

— Der Normzylinder muss sich in einem technisch einwandfreien Zustand befinden.
— Der Normzylinder darf nur im Originalzustand ohne eigenmadchtige Verdnderungen betrieben werden.

— Der Normzylinder ist fiir den Industriebereich ausgelegt.

1.6 Normen und Priifwerte

Normen und Priifwerte, welche die Produkte einhalten und erfiillen, finden Sie in den Abschnitten ,,Technische Daten*
der beiliegenden Dokumentationen.

2 Allgemeine Produktbeschreibung

2.1 Funktionsbeschreibung

Durch Beliiften der Zylinderkammer bewegt sich der Kolben im Zylinderrohr. Die Kolbenstange (ibertragt die Bewegung
nach auBBen. Die ausgefahrene Kolbenstange wird durch Beliiften der anderen Zylinderkammer wieder zuriickgefahren.
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Kolbenstange
Dichtabstreifer
Lagerdeckel

Einstellung Endlagenddampfung
vorne (nur bei PPV)

Anschluss Druckluft vorne

[6] Pufferkolben (nur bei PPV)

Kolben

Pufferkolben (nur bei PPV)

[9] Pufferdichtung (nur bei PPV / PPS)
Anschluss Druckluft hinten

Einstellung Endlagenddampfung
hinten (nur bei PPV)
Abschlussdeckel
(bei DSBF-C-...-T:

Dargestellt: DSBF-C-32-..-PPV-... Hinterer Lagerdeckel)
Haltescheibe
(nur bei DSBF-C-32...63)

Zylinderrohr

Typenschliissel

Die genauen Merkmale eines vorliegenden Normzylinders kdnnen mit Hilfe der Produktbeschriftung auf dem Zylinder
ermittelt werden. Der Bestellcode ist direkt unter dem Festo-Schriftzug angeordnet und beschreibt die im Normzylinder
enthaltenen Merkmale, getrennt durch einen Strich ,,-“.

Beispiel:
Bestellcode

FESTD Seriennummer

1 .
DSBF-C-32-100-PPV-A-N3-T1-R Technische Angaben

570077 C608 Teilenummer

pmax. 12 bar

Der Bestellcode auf der Produktbeschriftung liefert folgende Informationen:

DSBF-C Normzylinder vom Typ DSBF-C

32 Baugrofie: Kolbendurchmesser 32 mm

100 Hub 100 mm

PPV Einstellbare Endlagenddampfung

A Positionsabfragemdglichkeit (fiir Ndherungsschalter)

N3 Entspricht ISO 15552

T1 Warmfeste Dichtungen 0 bis +120 °C (= Kapitel 2.3 auf Seite 9)
R Befestigungsschiene fiir Sensoren

Eine Auflistung und Beschreibung aller moglichen Ausstattungsmerkmale des Normzylinders finden Sie auf dem
Datenblatt. Das Datenblatt ist auf der Festo Internetseite verfiighar (= www.festo.com).

Reparaturrelevante Merkmale

Der Normzylinder ist mit Reparatur relevanten und weiteren, optionalen Merkmalen ausgestattet.
Reparatur relevante Merkmale erfordern ein unterschiedliches Vorgehen bei der Reparatur.

In der Tabelle sind die Reparatur relevanten Merkmale aufgefiihrt mit dem Verweis auf die entsprechende Reparatur-

Festo 7DSBF-Cc_de 9/38


https://www.festo.com

10/38

beschreibung.

FESTO

Lagerdeckelvarianten und Reparatur relevante Merkmale Weitere, optionale Merkmale Seite
DSBF-C-... Standard-Ausfiihrung, P, PPV, PPS, T, F, A, N3, EX4, ...E, 19
ohne reparaturrelevantes Merkmal .L,R
DSBF-C-...-A3 P, PPV, PPS, T, F, A, N3, ...E, ..., R
Fiir Trockenlauf geeignet
DSBF-C-...-T1 P, PPV, T, F, A, N3, ..E, ..., R 24
Warmfeste Dichtungen 0 bis + 120 °C
DSBF-C-...-T4
Warmfeste Dichtungen 0 bis +150 °C
DSBF-C-...-A1
Erhohte chemische Bestandigkeit
DSBF-C-L P, PPV, PPS, F, A, N3, ...E, .., R
reibungsarm nicht T1/T4/A1
DSBF-C-U
konstante langsame Bewegung
DSBF-C-...-T3 P, PPV, PPS, T, F, A, N3, ..E, .., R 29
Tieftemperaturbestédndig —40 bis +80 °C
DSBF-C-...-A2 P, PPV, PPS, T, F, A, N3, EX4, ...E,
Hartabstreifer ~L R

Erlduterung der weiteren, optionalen Merkmale

L
U
T
F

Laufeigenschaft: reibungsarm

Laufeigenschaft: konstante, langsame Bewegung
Durchgehende Kolbenstange

Kolbenstange mit Innengewinde

Festo 7DSBF-Cc_de



P Elastische Dampfungsringe/-platten beidseitig
PPV Pneumatische Dampfung, beidseitig einstellbar
PPS Pneumatische Dampfung, beidseitig selbsteinstellend
A Positionsabfragemdglichkeit (fiir Ndherungsschalter)
N3 Entspricht ISO 15552
EX4 Zulassung 112GD nach EU-Ex-Schutz-RL (ATEX)
«.E Verlangerte Kolbenstange
..l Verlangertes Kolbenstangengewinde
R Befestigungsschiene fiir Sensoren
2.4 Orientierungsdefinition

FESTO

Diese Illustration gibt einen Uberblick iiber die Richtungsbezeichnungen des Normzylinders.

2.5 Baugrof3en und Teilenummern

&grbﬁe Teilenummer
ISO cylinder DSBF-C-...-32- - 570077

ISO cylinder DSBF-C-...-40- - 570078

ISO cylinder DSBF-C-...-50- - 570079

ISO cylinder DSBF-C-...-63- - 570080

ISO cylinder DSBF-C-...-80- - 570081

ISO cylinder DSBF-C-...-100- - 570082

ISO cylinder DSBF-C-...-125- - 1755169

Festo 7DSBF-Cc_de
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Die komplette Ubersicht von Merkmalen, Zubehér, Typen-
schliissel, technischen Daten und Abmessungen finden
Sie im Produktkatalog bzw. auf der Internetseite von Festo

(=» www.festo.com).
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3 Bauteiliibersicht

3.1 DSBF-C-.../ A3

-
|
|
|
>
3

-
|

A
»
»

Diese Darstellung dient als Bestelliibersicht sowie als Ubersicht der einzelnen Bauteile. Zur genauen Baugruppen-Ubersicht den
Online-Ersatzteilkatalog auf der Festo Internetseite verwenden (= www.festo.com/spareparts).
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DSBF-C.../ A3
Position | Bezeichnung Hinweis
1 Bundschraube
2 Sechskantmutter
3 Dichtabstreifer
4 Lager (Kunststoff)
Lager (Metall) nur DSBF-C-...-L/ U/ EX4
5 Lagerdeckel
6 0O-Ring
7 Pufferdichtung nur DSBF-C-...-PPV / PPS-...
8 Haltescheibe nur DSBF-C-32/40/50/63-...
9 Kolbenstange
10 Pufferkolben / Pufferhiilse nur DSBF-C-...-PPV / PPS-...
11 Kolben nur DSBF-C-32 /40 (ab E7)-...
12 Kolbenscheibe nur DSBF-C-40 (bis E6) /50/63/80/100/125-...
13 Flihrungsband nur DSBF-C-40 (bis E6) /50/63/80/100/125-...
14 0-Ring nur DSBF-C-40 (bis E6) /50/63/80/100/ 125-...
15 Magnetring nur DSBF-C-40 (bis E6) /50/63/80/100/125-...
16 Gewindestiick
17 Hintere Kolbenstange nur DSBF-C-...-T-...
18 Zylinderrohr
19 Abschlussdeckel
20 Hinterer Lagerdeckel nur DSBF-C-...-T-...
21 Schmierfett LUB-E1, silikonfrei
22 Klebemittel-Schraubensicherung

Festo 7DSBF-Cc_de
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3.2 DSBF-C-...-T1 /T4 /A1 und DSBF-C-L/U

Diese Darstellung dient als Bestelliibersicht sowie als Ubersicht der einzelnen Bauteile. Zur genauen Baugruppen-Ubersicht den
Online-Ersatzteilkatalog auf der Festo Internetseite verwenden (= www.festo.com/spareparts).
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DSBF-C-...-T1/T4 /Al und DSBF-C-L/U
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Position | Bezeichnung Hinweis

1 Bundschraube

2 Sechskantmutter

3 Sprengring

4 Dichtabstreifer

5 Lager (Metall)

6 Lagerdeckel

7 O-Ring

8 Pufferdichtung nur DSBF-C-...-PPV / PPS-...

9 Haltescheibe nur DSBF-C-32/40/50/63-...

10 Kolbenstange

11 Pufferkolben / Pufferhiilse nur DSBF-C-...-PPV / PPS-...

12 Kolben nur DSBF-C-32/40 (ab E7)-...

13 Kolbenscheibe nur DSBF-C-40 (bis E6) /50 /63 /80/100/ 125-...
DSBF-C-L/ U-...-40-... mehrteiliger Kolben in allen Serien

14 Fiihrungsband nur DSBF-C-40 (bis E6) /50/63/80/100/ 125-...

15 0-Ring nur DSBF-C-40 (bis E6) /50/63/80/100/125-...

16 Magnetring nur DSBF-C-40 (bis E6) / 50/63/80/100/125-...

17 Gewindestiick

18 Hintere Kolbenstange nur DSBF-C-...-T-...

19 Zylinderrohr

20 Abschlussdeckel

21 Hinterer Lagerdeckel nur DSBF-C-...-T-...

22 Schmierfett LUB-KLS5, silikonfrei

23 Klebemittel-Schraubensicherung

Festo 7DSBF-Cc_de
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DSBF-C-...-T3 /A2

33

Diese Darstellung dient als Bestelliibersicht sowie als Ubersicht der einzelnen Bauteile. Zur genauen Baugruppen-Ubersicht den

Online-Ersatzteilkatalog auf der Festo Internetseite verwenden (

D

o
o‘).

Festo 7DSBF-Cc_de
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DSBF-C-..-T3 /A2
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Position | Bezeichnung Hinweis
1 Bundschraube
2 Sechskantmutter
3 Schraubeinsatz nur DSBF-C-32/40/50/63/80/100-...
4 Sprengring nur DSBF-C-125-...
5 0O-Ring
6 Excluder
7 Einsatzhiilse
8 Dichtabstreifer
9 0-Ring
10 Bundlager (Kunststoff) nur DSBF-C-32...100-...-T3
11 Lager (Kunststoff) nur DSBF-C-125-...-T3 /A2

Lager (Metall) nur DSBF-C-32...100-...-A2
12 Lagerdeckel
13 O-Ring
14 Pufferdichtung nur DSBF-C-...-PPV / PPS-...
15 Haltescheibe nur DSBF-C-32/40/50/63-...
16 Kolbenstange
17 Pufferkolben / Pufferhiilse nur DSBF-C-...-PPV / PPS-...
18 Kolben nur DSBF-C-32 /40 (ab E7)-...
19 Kolbenscheibe nur DSBF-C-40 (bis E6) /50 /63 /80/100/125-...
20 Fithrungsband nur DSBF-C-40 (bis E6) / 50/63/80/100/125-...
21 0-Ring nur DSBF-C-40 (bis E6) /50 /63 /80/100/125-...
22 Magnetring nur DSBF-C-40 (bis E6) /50 /63 /80/100/125-...
23 Gewindestiick
24 Hintere Kolbenstange nur DSBF-C-...-T-...
25 Zylinderrohr
26 Abschlussdeckel
27 Hinterer Lagerdeckel nur DSBF-C-...-T-...
28 Schmierfett DSBF-C-...-T3: LUB-AL2, silikonfrei

DSBF-C-...-A2: LUB-E1, silikonfrei

29 Klebemittel-Schraubensicherung

Festo 7DSBF-Cc_de
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4 Reparaturschritte

Es empfiehlt sich — wenn moglich — den Normzylinder fiir die Reparatur komplett aus der Anlage auszubauen.

Eventuell vorhandene Anbauteile vor Beginn der Reparatur entsprechend den Anweisungen in der dazugehdrenden
Bedienungsanleitung demontieren.

Auf eine saubere Arbeitsumgebung achten.

Vor der Zerlegung des Normzylinders muss die Ursache fiir den Ausfall untersucht werden, um einen wiederholten
und vorzeitigen Ausfall zu vermeiden. Ein bestimmungsgemaf eingesetzter Normzylinder weist im Normalfall keine
vorzeitigen Ausfallerscheinungen auf.

Bei einem nicht vorzeitigen Ausfall (Ermiidungslaufzeit) ist diese Untersuchung nicht erforderlich. Es sollte jedoch immer
der Zustand des Normzylinders (allgemeiner Zustand, etc.) gepriift werden.

Bei Ungewissheit wird empfohlen alle erwdhnten Bauteile zu tauschen, um Wechselwirkungen im spateren Betrieb aus-
schlieffen zu konnen.

Bei einem vorzeitigen Ausfall des Normzylinders sollten die Einsatzbedingungen genauer betrachtet werden.
Unter anderem sollten folgende Moglichkeiten in Betracht gezogen werden:
- Uberlastung
e Bei Uberlastung sollten die Anwendungsparameter (Masse, Geschwindigkeit) entsprechend angepasst werden.
- Umgebungsbedingungen / Materialbestdndigkeit
e Priifen Sie, ob die Umgebungstemperatur innerhalb des zuldssigen Bereichs liegt.

e Priifen Sie die chemischen und physikalischen Umgebungsbedingungen auf schddliche Stoffe wie z. B. Staube,
abrasive Partikel, Kithlschmierstoffe, Lésungsmittel, Ozon, Strahlung, wasserldsliche Stoffe, Fette und Ole, etc.

9 Hinweis
Die Reparatur sollte nach Méglichkeit auf einer stabilen und ebenen Arbeitsflache mit Ablagemoglichkeiten fiir Klein-
teile durchgefiihrt werden.

Keine spitzen oder scharfkantigen Montagehilfsmittel verwenden, um Schdden an Dichtkanten oder Fithrungsflachen
zu vermeiden.

9 Hinweis
Beschadigung der Dichtungen bei der Demontage des Normzylinders:
e Beider Reparatur alle im VerschleiBteilsatz enthaltenen Teile verwenden und austauschen.

Nur die im VerschleiBteilsatz beiliegenden Ersatzteile und Montagemittel (Fett, Schraubensicherungsmittel, ...) ver-
wenden.

41 Vorbereitende Schritte

A Warnung

Im Normzylinder vorhandener Druck kann sich beim Offnen des Zylinders schlagartig entspannen.
Verletzungsgefahr durch unerwartet wegspringenden Lagerdeckel.

e Vor Reparaturbeginn den Normzylinder komplett drucklos machen: Riickschlagventile und Verschlauchung vom
Zylinder entfernen.

4.2 Sichtpriifung

Den Normzylinder auf erkennbare Schaden, die seine Funktion beeintrdchtigen kdnnen, priifen:
z. B. auf Verzug der Kolbenstange sowie Ablagerungen und Riefenbildung.

Bei einem mafigeblichen Schaden am Zylinderrohr muss der Normzylinder komplett ersetzt werden.
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4.3 Reparatur des Normzylinders DSBF-C-... / A3

4.3.1 Voraussetzungen

— Vorbereitende Arbeitsschritte durchgefiihrt (= Kapitel 4.1 auf Seite 18).
- Sichtpriifung durchgefiihrt (= Kapitel 4.2 auf Seite 18).

4.3.2 Giiltigkeit

Dieses Kapitel gilt fiir die Reparatur folgender Ausfiihrungen des Normzylinders:
— DSBF-C-... (Standard-Ausfiihrung; ohne folgende Merkmale: L/U/T1/T3/T4/A1/A2)
— DSBF-C-...-A3

Die unterschiedlichen Ausfiihrungen und Merkmale des Normzylinders sind im Kapitel 2.3 auf Seite 9 erldutert.

Die nachfolgenden Reparaturschritte beschreiben und zeigen den Normzylinder mit einseitiger Kolbenstange.
Abweichungen beim Normzylinder mit durchgehender Kolbenstange (DSBF-C-...-T):
e |n der Bauteiliibersicht die dargestellten Unterschiede beachten (= Kapitel 3.1 auf Seite 12).
e Fiir die Reparaturschritte Folgendes beriicksichtigen:
— Statt Gewindestiick: Hintere Kolbenstange
— Statt Abschlussdeckel: Hinterer Lagerdeckel
— Dichtabstreifer auch im hinteren Lagerdeckel tauschen.

4.3.3 Aufbau des Lagerdeckels

I Die Lager- und Abschlussdeckel der verschiedenen Baugréfien und Ausfithrungen unterscheiden sich und kénnen von
den nachfolgenden Darstellungen abweichen. Vor jeder Reparatur muss anhand der Stiicklisten des Online-Ersatzteil-
katalogs auf der Festo Internetseite die genaue Bauart der Lager- und Abschlussdeckel ermittelt und bei der Reparatur
beriicksichtigt werden (= www.festo.com/spareparts).

Lagerdeckel

Haltescheibe (nur DSBF-C-32...63)
Pufferdichtung (nur DSBF-C-...-PPV / PPS)
0-Ring

Dichtabstreifer

[6] Lager (Kunststoff).
Bei Ausfiihrung DSBF-C-...-EX4: Lager (Metall).

Dargestellt: DSBF-C-32-... (Standard-Ausfiihrung)
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4.3.4 Abnehmen der Lager- und Abschlussdeckel

1. Bundschrauben im Lager- und Abschlussdeckel herausdrehen.

2. Lager- und Abschlussdeckel von Zylinderrohr und Kolbenstange abziehen.

\\

4.3.5 Ersetzen der Kolbenbauteile

1. Kolbenstange aus Zylinderrohr ziehen.

2. Zylinderrohr und Kolbenstange auf Beschadigungen priifen.

9 Hinweis

Bei mafigeblicher Beschadigung des Zylinderrohrs, vor allem an der Lauf-

Q)

flache, muss der Normzylinder komplett ersetzt werden.

3. Gewindestiick von Kolbenstange drehen.

9 Hinweis | ¥
Beim Herunterschieben der Kolbenbauteile die Reihenfolge und Ausrichtung g Q
beachten. ( °
Empfghlung: Die Kolbenbauteile so ablegen, dass der richtige Zusammen- . -
bau sichergestellt werden kann. /
4. Kolbenbauteile von Kolbenstange schieben.
Gewinde von Kolbenstange und Gewindestiick von Schraubensicherungs- Dargestellt: Mehrteiliger Kolben

mittel reinigen.

Die im VerschleiBBteilsatz enthaltenen Bauteile ersetzen.

Kolbenbauteile in richtiger Reihenfolge und Ausrichtung auf Kolbenstange

aufschieben.

Gewindestiick mit Schraubensicherungsmittel benetzen.

Gewindestiick auf Kolbenstange drehen und mit entsprechendem Anzieh-
drehmoment festziehen.

Baugrofie Anziehdrehmoment
DSBF-C-32 10 Nm

DSBF-C-40 20 Nm

DSBF-C-50 30 Nm

DSBF-C-63 40 Nm

DSBF-C-80 60 Nm

DSBF-C-100 60 Nm

DSBF-C-125 170 Nm

20/38
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4.3.6 Einsetzen der Kolbenstange in das Zylinderrohr

1. Zylinderrohr mit einem Lappen reinigen (2 Kapitel 5.1 auf Seite 35).

2. Folgende Bauteile mit dem im VerschleiBteilsatz enthaltenen Fett einfetten:

Bauteil Einfettung

Innenflache Zylinderrohr diinn? einfetten
Oberflache Kolbenstange diinn? einfetten
Lippenringe Kolbendichtung? auBen diinn? einfetten
Kolbenoberflache zwischen den Lip- gleichmafig mit Fett fiillen
penringen (Fettdepot?)

Pufferkolben / Pufferhiilse auBen diinn? einfetten

9 =>» Kapitel 5.2.1 auf Seite 35
2 =» Kapitel 5.2.1 auf Seite 35

Y Einbaunut der Lippenringe / T-Ringe sowie Ausmagerung der Dichtung zu der
Dichtlippe (AuBenseite) nicht (komplett) mit Fett auffiillen.

3. Kolben flach an die Stirnseite des Zylinderrohrs setzen.

9 Hinweis
Die Dichtlippe des Lippenrings darf nicht zur Kolbeninnenseite umklappen.

Gegebenenfalls einen flachen, nicht-scharfkantigen Gegenstand zu Hilfe
nehmen, um den Lippenring in das Zylinderrohr einzusetzen.

4. Lippenring durch leichte Kipp- und Drehbewegungen in das Zylinderrohr
einfithren.

5. Kolben vollstédndig durch das Zylinderrohr schieben bis der erste Lippenring
am Ende des Zylinderrohrs herausragt.

6. Kolbenstange zuriickziehen, bis der Kolben vollstéandig im Zylinderrohr sitzt.

Durch dieses Vorgehen ist sichergestellt, dass die Dichtlippen beider Lippen-
ringe korrekt im Zylinderrohr sitzen.

4.3.7 Reparieren und Anbauen der Lager- und Abschlussdeckel

Dichtabstreifer[1]aus dem Lagerdeckel [3]entfernen.
0-Ring[6] von Lager- und Abschlussdeckel entfernen.
Haltescheiben [5]von Lager- und Abschlussdeckel abziehen.
Pufferdichtung |4 | aus Lager- und Abschlussdeckel entnehmen.
Lager[2]im Lagerdeckel priifen.
9 Hinweis
Normzylinder mit Metalllager (DSBF-C-...-L / U / EX4) [¢]
Bei erkennbaren Schdden des Lagers, die die Funktion beeintrachtigen

konnen (z. B. Ablagerungen oder Riefenbildung), muss der Lagerdeckel bzw.
Lagerdeckel mit Endlagenverriegelung komplett ersetzt werden.

v &~ W N -

6. Normzylinder mit Kunststofflager:
Bei Beschddigung das Lager aus dem Lagerdeckel schieben.
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7. Sitzflache des Dichtabstreifers[1] reinigen.
8. Sitzflache der Pufferdichtung |4 | reinigen.
9. Sitzflache des O-Rings |5 | reinigen.
10. Normzylinder mit Kunststofflager:
Neues Lager in Lagerdeckel einschieben bis es einrastet.
11. Im Gleitlager Fettdepot mit Fett fiillen und die Gleitfldche diinn einfetten.
12. Normzylinder mit Metalllager:

Gesamte innere Gleitflache inkl. Fase des Lagers|2]|diinn mit dem im Ver-
schleifteilsatz enthaltenen Fett einfetten.

13. Den neuen Dichtabstreifer wie folgt einfetten:

Bereich Einfettung
Kanten von Dicht- und Abstreifteil einfetten

Raum zwischen den Kanten mit Fett fillen?
Dichtflichen einfetten

9 = Kapitel 5.2.2 auf Seite 35

|

Fiir beide Dichtabstreifervarianten kann die Montagehiilse und das Druckstiick verwendet werden.
(=»Kapitel 7.2 auf Seite 36).

DSBF-C-...- (Standard-Ausfiihrung)

9 Hinweis
Die Einbaurichtung beachten:
Einzelne Dichtlippe oder Beschriftung nach aufien.

14. Dichtabstreifer mit Hilfe eines geeigneten Druckstiicks in den Lagerdeckel
einsetzen.

DSBF-C-...-A3 (fiir Trockenlauf geeignet)

9 Hinweis
Zur Vermeidung von Beschaddigungen des Dichtabstreifers:

Den Dichtabstreifer nur mit passender Montagehiilse und dem dazu geho-
renden Druckstiick einsetzen.

1. Montagehiilse mit dem Zentriersitz auf den Lagerdeckel setzen.

9 Hinweis
Die Einbaurichtung des Dichtabstreifers beachten:

Lilafarbener Sikonring nach auen.

2. Dichtabstreifer mit Hilfe des Druckstiicks und der Montagehtilse in den
Lagerdeckel einsetzen.
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Alle Baugrofien

15. Pufferdichtungen an Stirnseite zur Dichtflache und an der Dichtlippe diinn
einfetten. -~

16. Pufferdichtungen in Lager- und Abschlussdeckel einsetzen.
17. Haltescheiben auf Lager- und Abschlussdeckel setzen.
18. 0-Ringe mit dem im Verschleifiteilsatz enthaltenen Fett einfetten.

19. O-Ringe in Nut des Lager- und Abschlussdeckels einsetzen.

9 Hinweis
Um Beschddigungen des Lagers und Dichtabstreifers zu vermeiden:

Die passende Montagehiilse auf das Gewinde der Kolbenstange setzen
(<> Kapitel 7.2 auf Seite 36). /

20. Lagerdeckel tiber die Montagehdilse auf die Kolbenstange bis an das
Zylinderrohr fithren.

21. Abschlussdeckel an Zylinderrohr ansetzen.

22. Bundschrauben von Schraubensicherungsmittel reinigen.
23. Bundschrauben mit Schraubensicherungsmittel benetzen.
24. Bundschrauben eindrehen.

25. Lager- und Abschlussdeckel biindig zu Zylinderrohr ausrichten.

P
26. Bundschrauben mit entsprechendem Anziehdrehmoment festziehen. @/ 2
Baugroe Anziehdrehmoment /
# %

DSBF-C-32 7 Nm

DSBF-C-40 7 Nm

DSBF-C-50 13 Nm
DSBF-C-63 13 Nm
DSBF-C-80 25Nm
DSBF-C-100 25Nm
DSBF-C-125 60 Nm

27. Funktionspriifung bzw. Inbetriebnahme des reparierten Normzylinders
gemaf der Bedienungsanleitung durchfiihren.
Die Bedienungsanleitung liegt dem Normzylinder bei oder kann auf der
Festo Internetseite aufgerufen werden (= www.festo.com).
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4.4 Reparatur des Normzylinders DSBF-C-...-T1 /T4 /A1 und DSBF-C-L/U

4.4.1 Voraussetzungen

— Vorbereitende Arbeitsschritte durchgefiihrt (= Kapitel 4.1 auf Seite 18).
— Sichtpriifung durchgefiihrt (= Kapitel 4.2 auf Seite 18).

4.4,2 Giiltigkeit

Dieses Kapitel gilt fiir die Reparatur folgender Ausfiihrungen des Normzylinders:
— DSBF-C-L

— DSBF-C-U

— DSBF-C-...-T1

— DSBF-C-..-T4

- DSBF-C-...-A1

Die unterschiedlichen Ausfiihrungen und Merkmale des Normzylinders sind im Kapitel 2.3 auf Seite 9 erldutert.

Die nachfolgenden Reparaturschritte beschreiben und zeigen den Normzylinder mit einseitiger Kolbenstange.
Abweichungen beim Normzylinder mit durchgehender Kolbenstange (DSBF-C-...-T):

e In der Bauteiliibersicht die dargestellten Unterschiede beachten (= Kapitel 3.2 auf Seite 14).

e Fiir die Reparaturschritte Folgendes beriicksichtigen:

— Statt Gewindestiick: Hintere Kolbenstange
— Statt Abschlussdeckel: Hinterer Lagerdeckel
— Dichtabstreifer auch im hinteren Lagerdeckel tauschen.

4.4.3 Aufbau des Lagerdeckels

I Die Lager- und Abschlussdeckel der verschiedenen Baugréfien und Ausfiithrungen unterscheiden sich und kénnen von
den nachfolgenden Darstellungen abweichen. Vor jeder Reparatur muss anhand der Stiicklisten des Online-Ersatzteil-
katalogs auf der Festo Internetseite die genaue Bauart der Lager- und Abschlussdeckel ermittelt und bei der Reparatur
beriicksichtigt werden (= www.festo.com/spareparts).

Lagerdeckel

Haltescheibe (nur DSBF-C-32...63)
Pufferdichtung (nur DSBF-C-...-PPV / PPS)
0-Ring

Dichtabstreifer mit Metalleinlage

[6] Sprengring

Lager (Metall)

Dargestellt: DSBF-C-32-...-T1 /T4 /Al
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4.4.4 Abnehmen der Lager- und Abschlussdeckel

1. Bundschrauben im Lager- und Abschlussdeckel herausdrehen.

2. Lager- und Abschlussdeckel von Zylinderrohr und Kolbenstange abziehen.

4.4.5 Ersetzen der Kolbenbauteile

1. Kolbenstange aus Zylinderrohr ziehen.

2. Zylinderrohr und Kolbenstange auf Beschadigungen priifen.

9 Hinweis

Bei mafigeblicher Beschadigung des Zylinderrohrs, vor allem an der Lauf-

Q)

flache, muss der Normzylinder komplett ersetzt werden.

3. Gewindestiick von Kolbenstange drehen.

9 Hinweis | ¥
Beim Herunterschieben der Kolbenbauteile die Reihenfolge und Ausrichtung g Q
beachten. N ( .
Empfghlung: Die Kolbenbauteile so ablegen, dass der richtige Zusammen- . )
bau sichergestellt werden kann. /
4. Kolbenbauteile von Kolbenstange schieben.
Gewinde von Kolbenstange und Gewindestiick von Schraubensicherungs- Dargestellt: Mehrteiliger Kolben

mittel reinigen.

Die im VerschleiBBteilsatz enthaltenen Bauteile ersetzen.

Kolbenbauteile in richtiger Reihenfolge und Ausrichtung auf Kolbenstange

aufschieben.

Gewindestiick mit Schraubensicherungsmittel benetzen.

Gewindestiick auf Kolbenstange drehen und mit entsprechendem Anzieh-
drehmoment festziehen.

Baugrofie Anziehdrehmoment
DSBF-C-32 10 Nm

DSBF-C-40 20 Nm

DSBF-C-50 30 Nm

DSBF-C-63 40 Nm

DSBF-C-80 60 Nm

DSBF-C-100 60 Nm

DSBF-C-125 170 Nm
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Einsetzen der Kolbenstange in das Zylinderrohr

1. Zylinderrohr mit einem Lappen reinigen (2 Kapitel 5.1 auf Seite 35).

2. Folgende Teile mit dem im Verschleifiteilsatz enthaltenen Fett einfetten:

Bauteil Einfettung

Innenflache Zylinderrohr diinn? einfetten
Oberflache Kolbenstange diinn? einfetten
Lippenringe Kolbendichtung? aufen diinn? einfetten
Kolbenoberflache zwischen den Lip- gleichmafig mit Fett fiillen
penringen (Fettdepot?)

Pufferkolben / Pufferhiilse auBen diinn? einfetten

1 =>» Kapitel 5.2.1 auf Seite 35
2 =» Kapitel 5.2.1 auf Seite 35

9 Einbaunut der Lippenringe / T-Ringe sowie Ausmagerung der Dichtung zu der
Dichtlippe (AuBenseite) nicht (komplett) mit Fett auffiillen.

3. Kolben flach an die Stirnseite des Zylinderrohrs setzen.

Hinweis
Die Dichtlippe des Lippenrings darf nicht zur Kolbeninnenseite umklappen.

Gegebenenfalls einen flachen, nicht-scharfkantigen Gegenstand zu Hilfe
nehmen, um den Lippenring in das Zylinderrohr einzusetzen.

4. Lippenring durch leichte Kipp- und Drehbewegungen in das Zylinderrohr
einfithren.

5. Kolben vollstédndig durch das Zylinderrohr schieben bis der erste Lippenring
am Ende des Zylinderrohrs herausragt.

6. Kolbenstange zuriickziehen, bis der Kolben vollstéandig im Zylinderrohr sitzt.

Durch dieses Vorgehen ist sichergestellt, dass die Dichtlippen beider Lippen-
ringe korrekt im Zylinderrohr sitzen.

Reparieren und Anbauen der Lager- und Abschlussdeckel

Sprengring [1] und Dichtabstreifer[2] aus Lagerdeckel[3] entfernen.
0-Ring[6] von Lager- und Abschlussdeckel entfernen.
Haltescheiben [5]von Lager- und Abschlussdeckel abziehen.
Pufferdichtung |4 | aus Lager- und Abschlussdeckel entnehmen.

v &~ W N -

Lager im Lagerdeckel priifen.

Hinweis
Bei erkennbaren Schdden des Lagers, die die Funktion beeintrachtigen

konnen (z. B. Ablagerungen oder Riefenbildung), muss der Lagerdeckel bzw.
Lagerdeckel mit Endlagenverriegelung komplett ersetzt werden.

afla
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Sitzflache des Dichtabstreifers [1] reinigen.

Sitzflache der Pufferdichtung 3| reinigen.

Sitzflache des O-Rings 4] reinigen.

Gesamte innere Gleitflache inkl. Fase des Lagers |2 | diinn mit dem im Ver-

schleiBteilsatz enthaltenen Fett einfetten.

10. Den neuen Dichtabstreifer wie folgt einfetten:

Bereich Einfettung
Kanten von Dicht- und Abstreifteil einfetten
Raum zwischen den Kanten mit Fett fillen?
Dichtfldchen einfetten

9 =>» Kapitel 5.2.2 auf Seite 35

9 Hinweis

Die Einbaurichtung beachten:

Einzelne Dichtlippe oder Beschriftung nach aufien.

11. Dichtabstreifer mit Hilfe eines geeigneten Druckstiicks in den Lagerdeckel

einsetzen.

12. Sprengring zusammendriicken (z. B. mit Hilfe einer Zange) und in Lager-

deckel einsetzen.

13. Pufferdichtungen an Stirnseite zur Dichtflache und an der Dichtlippe diinn

einfetten.

14. Pufferdichtungen in Lager- und Abschlussdeckel einsetzen.

15. Neue Haltescheiben auf Lager- und Abschlussdeckel setzen.

16. O-Ringe mit dem im Verschleifteilsatz enthaltenen Fett einfetten.

17. O0-Ringe in Nut des Lager- und Abschlussdeckels einsetzen.
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Hinweis
Um Beschddigungen des Lagers und Dichtabstreifers zu vermeiden:

Die passende Montagehiilse auf das Gewinde der Kolbenstange setzen
(=» Kapitel 7.2 auf Seite 36).

18. Lagerdeckel tiber die Montagehiilse auf Kolbenstange bis an das

19.

20.
21.
22.
23.
24.

25.

Zylinderrohr fiihren.

Abschlussdeckel an Zylinderrohr ansetzen.

Bundschrauben von Schraubensicherungsmittel reinigen.

Bundschrauben mit Schraubensicherungsmittel benetzen.
Bundschrauben eindrehen.
Lager- und Abschlussdeckel biindig zu Zylinderrohr ausrichten.
Bundschrauben mit entsprechendem Anziehdrehmoment festziehen.

Baugrofie Anziehdrehmoment

DSBF-C-32 7 Nm

DSBF-C-40 7 Nm

DSBF-C-50 13 Nm

DSBF-C-63 13 Nm

DSBF-C-80 25 Nm

DSBF-C-100 25Nm

DSBF-C-125 60 Nm

Funktionspriifung bzw. Inbetriebnahme des reparierten Normzylinders

gemaf der Bedienungsanleitung durchfiihren.

Die Bedienungsanleitung liegt dem Normzylinder bei oder kann auf der

Festo Internetseite aufgerufen werden (2 www.festo.com).

FESTO
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4.5 Reparatur des Normzylinders DSBF-C-...-T3 / A2

4.5.1 Voraussetzungen

— Vorbereitende Arbeitsschritte durchgefiihrt (= Kapitel 4.1 auf Seite 18).

— Sichtpriifung durchgefiihrt (= Kapitel 4.2 auf Seite 18).

4.5.2 Giiltigkeit

Dieses Kapitel gilt fiir die Reparatur folgender Ausfiihrungen des Normzylinders:

- DSBF-C-...-T3
— DSBF-C-...-A2

Die unterschiedlichen Ausfiihrungen und Merkmale des Normzylinders sind im Kapitel 2.3 auf Seite 9 erldutert.

Die nachfolgenden Reparaturschritte beschreiben und zeigen den Normzylinder mit einseitiger Kolbenstange.

Abweichungen beim Normzylinder mit durchgehender Kolbenstange (DSBF-C-...-T):
e |n der Bauteiliibersicht die dargestellten Unterschiede beachten (= Kapitel 3.3 auf Seite 16).

e Fiir die Reparaturschritte Folgendes beriicksichtigen:

— Statt Gewindestiick: Hintere Kolbenstange
— Statt Abschlussdeckel: Hinterer Lagerdeckel

— Dichtabstreifer auch im hinteren Lagerdeckel tauschen.

4.5.3 Aufbau des Lagerdeckels
[ ]
I Die Lager- und Abschlussdeckel der verschiedenen Baugréfien und Ausfithrungen unterscheiden sich und kénnen von

den nachfolgenden Darstellungen abweichen. Vor jeder Reparatur muss anhand der Stiicklisten des Online-Ersatzteil-
katalogs auf der Festo Internetseite die genaue Bauart der Lager- und Abschlussdeckel ermittelt und bei der Reparatur

beriicksichtigt werden (= www.festo.com/spareparts).

[~][-]

=] [»]

T

N [e] [=]

~

o] [eo]

Dargestellt: DSBF-C32-...-T3
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Lagerdeckel

Haltescheibe (nur DSBF-C-32...63)

Pufferdichtung (nur DSBF-C-...-PPV / PPS)

O-Ring

Dichtabstreifer

[6] O-Ring

Einsatzhiilse

Excluder

[9] O-Ring

DSBF-C-32...100: Schraubeinsatz
DSBF-C-125 (nicht dargestellt): Sprengring

DSBF-C-32...100-...-T3: Bundlager (Kunststoff).
Nicht dargestellt:
DSBF-C-125-...-T3 / A2: Lager (Kunststoff).
DSBF-C-32...100-...-A2: Lager (Metall).
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4.5.4 Abnehmen der Lager- und Abschlussdeckel

1. Bundschrauben im Lager- und Abschlussdeckel herausdrehen.

2. Lager- und Abschlussdeckel von Zylinderrohr und Kolbenstange abziehen.

\\

4.5.5 Ersetzen der Kolbenbauteile

1. Kolbenstange aus Zylinderrohr ziehen.

2. Zylinderrohr und Kolbenstange auf Beschadigungen priifen.

9 Hinweis

Bei mafigeblicher Beschadigung des Zylinderrohrs, vor allem an der Lauf-

Q)

flache, muss der Normzylinder komplett ersetzt werden.

3. Gewindestiick von Kolbenstange drehen.

9 Hinweis | ¥
Beim Herunterschieben der Kolbenbauteile die Reihenfolge und Ausrichtung g Q
beachten. ( °
Empfghlung: Die Kolbenbauteile so ablegen, dass der richtige Zusammen- . -
bau sichergestellt werden kann. /
4. Kolbenbauteile von Kolbenstange schieben.
Gewinde von Kolbenstange und Gewindestiick von Schraubensicherungs- Dargestellt: Mehrteiliger Kolben

mittel reinigen.

Die im VerschleiBBteilsatz enthaltenen Bauteile ersetzen.

Kolbenbauteile in richtiger Reihenfolge und Ausrichtung auf Kolbenstange

aufschieben.

Gewindestiick mit Schraubensicherungsmittel benetzen.

Gewindestiick auf Kolbenstange drehen und mit entsprechendem Anzieh-
drehmoment festziehen.

Baugrofie Anziehdrehmoment
DSBF-C-32 10 Nm

DSBF-C-40 20 Nm

DSBF-C-50 30 Nm

DSBF-C-63 40 Nm

DSBF-C-80 60 Nm

DSBF-C-100 60 Nm

DSBF-C-125 170 Nm
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4.5.6

4.5.7
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Einsetzen der Kolbenstange in das Zylinderrohr

1. Zylinderrohr mit einem Lappen reinigen (2 Kapitel 5.1 auf Seite 35).

2. Folgende Bauteile mit dem im VerschleiBteilsatz enthaltenen Fett einfetten:

Bauteil

Einfettung

Innenflache Zylinderrohr

diinn? einfetten

Oberflache Kolbenstange

diinn? einfetten

Lippenringe Kolbendichtung?

aufen diinn? einfetten

Kolbenoberflache zwischen den Lip-
penringen (Fettdepot?)

gleichmafig mit Fett fiillen

Pufferkolben / Pufferhiilse

auflen diinn? einfetten

1 =>» Kapitel 5.2.1 auf Seite 35
2 =» Kapitel 5.2.1 auf Seite 35

9 Einbaunut der Lippenringe / T-Ringe sowie Ausmagerung der Dichtung zu der
Dichtlippe (AuBenseite) nicht (komplett) mit Fett auffiillen.

3. Kolben flach an die Stirnseite des Zylinderrohrs setzen.

Hinweis
Die Dichtlippe des Lippenrings darf nicht zur Kolbeninnenseite umklappen.

Gegebenenfalls einen flachen, nicht-scharfkantigen Gegenstand zu Hilfe
nehmen, um den Lippenring in das Zylinderrohr einzusetzen.

4. Lippenring durch leichte Kipp- und Drehbewegungen in das Zylinderrohr
einfithren.

5. Kolben vollstédndig durch das Zylinderrohr schieben bis der erste Lippenring
am Ende des Zylinderrohrs herausragt.

6. Kolbenstange zuriickziehen, bis der Kolben vollstéandig im Zylinderrohr sitzt.

Durch dieses Vorgehen ist sichergestellt, dass die Dichtlippen beider Lippen-
ringe korrekt im Zylinderrohr sitzen.

Reparieren und Anbauen der Lager- und Abschlussdeckel

DSBF-C-32...100

1. Schraubeinsatz[1]aus Lagerdeckel[8] herausdrehen.
2. Excluder[3]und O-Ring[2]aus Schraubeinsatz entnehmen.
3. Einsatzhiilse [4] mit Dichtabstreifer [6] und O-Ring[5]aus Lagerdeckel

entnehmen.

4. Dichtabstreifer und O-Ring von Einsatzhiilse trennen.

Bundlager|7|entnehmen.

Festo 7DSBF-Cc_de
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DSBF-C-125
1. Sprengring[1]aus Lagerdeckel [8] entfernen.

2. Einsatzhiilse [4] mit Excluder[3], O-Ring[2], Dichtabstreifer [6]und
O-Ring[5]aus Lagerdeckel entnehmen.

3. Dichtabstreifer und O-Ring von Einsatzhiilse trennen. \q&
QQQ‘\

4. Excluder und O-Ring aus Einsatzhiilse entnehmen.
i?

Dargestellt: DSBF-C-125-...-T3

AEIIABRB

Alle Baugrofien
6. O-Ring[4]von Lager-[1]und Abschlussdeckel entfernen.
7. Haltescheiben[3]von Lager- und Abschlussdeckel abziehen.
8. Pufferdichtung|2]aus Lager- und Abschlussdeckel entnehmen.
9. Lagerim Lagerdeckel priifen.
9 Hinweis
Normzylinder mit Metalllager (DSBF-C-32...100-...-A2)
Bei erkennbaren Schdden des Lagers, die die Funktion beeintrachtigen

kdnnen (z. B. Ablagerungen oder Riefenbildung), muss der Lagerdeckel
komplett ersetzt werden.

10. Normzylinder mit Metalllager (DSBF-C-32...100-...-A2):
Lager reinigen.

11. Gesamte innere Gleitfldche inkl. Fase des Lagers diinn mit dem im Ver-
schleifteilsatz enthaltenen Fett einfetten.

12. Normzylinder mit Kunststofflager (DSBF-C-...-T3, DSBF-C-125-...-A2):
Bei Beschadigung das Lager aus dem Lagerdeckel schieben.

13. DSBF-C-32...100: Gewinde des Lagerdeckels und des Schraubeinsatzes von
Schraubensicherungsmittel reinigen.

14. Sitzflache der Einsatzhiilse [ 1]im Lagerdeckel reinigen.

15. Sitzflache der Pufferdichtung [5] reinigen.

16. Sitzflache des O-Rings [4] reinigen.

17. Normzylinder mit Kunststofflager (DSBF-C-...-T3, DSBF-C-125-...-A2):
Neues Lager in den Lagerdeckel einsetzen.

18. DSBF-C-125-...-T3 / A2: Lager soweit verschieben bis der mittlere Absatz
des Lagers in der Nut[3]im Lagerdeckel einrastet.

19. Innere Gleitfldche des Lagers|2|diinn mit dem im Verschlei3teilsatz enthal-
tenen Fett einfetten.

20. DSBF-C-125-...-T3 / A2: Das Fettdepot im Lager mit dem im Verschleifteil-
satz enthaltenen Fett fiillen.

21. Sitzflache des Dichtabstreifers[2] und des O-Rings [3] an der Einsatz-
hiilse [1] reinigen.
22. Den neuen Dichtabstreifer [5] wie folgt einfetten:

Bereich Einfettung
Dichtflachen einfetten

[6] Raum zwischen den Kanten mit Fett fiillen?
Kanten von Dicht- und Abstreifteil einfetten

9 = Kapitel 5.2.2 auf Seite 35
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9 Hinweis
Die Einbaurichtung des Dichtabstreifers beachten:
Uberstehende Dichtlippe nach aufen, Fettdepot nach innen.

23. Den eingefetteten Dichtabstreifer in die Einsatzhiilse einsetzen.
24. Den neuen O-Ring mit dem im Verschleif3teilsatz enthaltenen Fett einfetten.
25. O-Ring in die dufiere Nut der Einsatzhiilse einsetzen.

DSBF-C-125

1. O-Ring[1]und Lauffliche des Excluders[2] mit dem im VerschleiRteilsatz
enthaltenen Fett einfetten.

9 Hinweis
Die Einbaurichtung und Reihenfolge beachten:
0-Ring zwischen Einsatzhiilse und Excluder.

2. 0-Ring und Excluder zusammen in die Einsatzhiilse [ 3| einsetzen.

Alle Baugrofien
9 Hinweis
Die Einbaurichtung der Einsatzhiilse beachten: Fase zeigt zum Lagerdeckel.

26. Einsatzhiilse in Lagerdeckel einsetzen.

DSBF-C-32...100
27.0-Ring und Laufflache des Excluders mit dem im Verschleifiteilsatz enthalte-

nen Fett einfetten. 0
— Hinweis - Q
Die Einbaurichtung und Reihenfolge beachten: 3
0-Ring zwischen Schraubeinsatz und Excluder. ‘:J
28. 0-Ring und Excluder zusammen in Schraubeinsatz einsetzen.

29. Gewinde des Schraubeinsatzes mit Schraubensicherungsmittel benetzen.

30. Schraubeinsatz in Lagerdeckel eindrehen und mit entsprechendem Anzieh-
drehmoment festziehen.

Baugrofie Anziehdrehmoment
DSBF-C-32 4 Nm
DSBF-C-40 8 Nm
DSBF-C-50 11 Nm
DSBF-C-63 11 Nm
DSBF-C-80 15 Nm
DSBF-C-100 15 Nm
DSBF-C-125
e Sprengring zusammendriicken (z. B. mit einer Zange) und in Lagerdeckel
einsetzen.
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Alle Baugrofien

31. Pufferdichtungen an Stirnseite zur Dichtfldche und an der Dichtlippe diinn
mit dem im Verschleifteilsatz enthaltenen Fett einfetten.

32. Pufferdichtungen in Lager- und Abschlussdeckel einsetzen.

33. Haltescheiben auf Lager- und Abschlussdeckel setzen.

34. 0-Ringe mit dem im VerschleifSteilsatz enthaltenen Fett einfetten.
35. 0-Ringe in Nut des Lager- und Abschlussdeckels einsetzen.

9 Hinweis
Um Beschddigungen des Lagers und Dichtabstreifers zu vermeiden:

Die passende Montagehiilse auf das Gewinde der Kolbenstange setzen
(=» Kapitel 7.2 auf Seite 36). /

36. Lagerdeckel {iber die Montagehiilse auf die Kolbenstange bis an das
Zylinderrohr fiihren.

37. Abschlussdeckel am Zylinderrohr ansetzen.

38. Bundschrauben von Schraubensicherungsmittel reinigen.
39. Bundschrauben mit Schraubensicherungsmittel benetzen.
40. Bundschrauben eindrehen.

41. Lager- und Abschlussdeckel biindig zu Zylinderrohr ausrichten.

P
42. Bundschrauben mit entsprechendem Anziehdrehmoment festziehen. / .
Baugroe Anziehdrehmoment /
” %

DSBF-C-32 7 Nm

DSBF-C-40 7 Nm

DSBF-C-50 13 Nm
DSBF-C-63 13 Nm
DSBF-C-80 25Nm
DSBF-C-100 25Nm
DSBF-C-125 60 Nm

43. Funktionspriifung bzw. Inbetriebnahme des reparierten Normzylinders
gemaf der Bedienungsanleitung durchfiihren.
Die Bedienungsanleitung liegt dem Normzylinder bei oder kann auf der
Festo Internetseite aufgerufen werden (= www.festo.com).
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5.1

5.2

5.2.1

5.2.2
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Reinigung und Einfettung

Reinigung

Die Dichtungen sind so konstruiert, dass der aufgebrachte Schmierfilm tiber die gesamte Einsatzdauer der Dichtung
wirksam ist. Damit diese so genannte Lebensdauerschmierung erhalten bleibt, muss vor der Einfettung der Normzylinder
griindlich von allen Fremdpartikeln, Bearbeitungsriickstanden und Altschmierstoffen gereinigt werden.

Zuldssige Reinigungsmedien sind alle werkstoffschonenden Medien.

Hinweis
RegelmaBiges Entfernen des Schmierstoffs auf der Oberflache der Kolbenstange reduziert die Lebensdauer.

Hinweis
e Reinigung mit einem weichen, fusselfreien Lappen und werkstoffschonenden Reinigungsmitteln durchfiihren.

e Die Vertraglichkeit der Reinigungsmittel mit den zu reinigenden Materialien ist zu priifen.

Einfettung

Die verschiedenen Bauteile und Dichtungen des Normzylinders miissen abhéngig von mehreren Faktoren unterschiedlich
stark eingefettet werden.

Hinweis
Um die Lebensdauerschmierung zu gewdhrleisten und damit ein gleichmaBiger Schmierfilm entsteht:

— Nach dem Einfetten die Kolbenstange mit montiertem Kolben und Kolbendichtungen mehrmals tiber den gesamten
Hub des Zylinderrohrs bewegen.

Diinner Fettfilm

Ein Fettfilm bedeckt die Laufflache derart, dass ein geschlossener Fettfilm vorliegt und dass eine leichte Eintriibung
aufgrund der Fettfarbe erkennbar ist.

Empfehlung:
e Das Fett mit einem Pinsel, einer feinborstigen Biirste oder Ahnlichem auftragen.

Fettdepot

Zwischen zwei Dichtkanten bzw. in geschlossenen Ringvolumina eingeschlossene Fettmenge.

Wartung und Pflege

Die Normzylinder sind aufgrund der Lebensdauerschmierung wartungsfrei.
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7 Werkzeug
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Dieses Kapitel gibt eine Ubersicht iiber die benstigten Werkzeuge und Hilfsmittel fiir die Reparatur des Normzylinders.

7.1 Standardwerkzeuge

Folgende Standardwerkzeuge werden fiir die Reparatur des Normzylinders benétigt:

Schraubendreher
Schraubenschliissel
Flachzange
Drehmomentschliissel

Stirnlochschliissel (nur fiir Normzylinder DSBF-C-32...100-...-T3)

7.2 Sonderwerkzeuge
Folgende Sonderwerkzeuge werden fiir die Reparatur des Normzylinders benotigt:

Bezeichnung Zusatz Abbildung
Montagehillse fiir Kolbenstange | Zum Schutz der Kolbenstangendichtung und
mit Auflengewinde des Lagers im Lagerdeckel bzw. Dichtsitz wah-
(Muss selbst angefertigt wer- rend der Reparatur.
den.) Die Prinzipskizze ist in der Informations-

broschiire ,,Werkzeuge und Reparaturzube-

hér“ enthalten.

%

Montagehiilse und Dorn fiir Kol-
benstange mit Innengewinde

(Muss selbst angefertigt wer-
den.)

Zum Schutz der Kolbenstangendichtung und

des Lagers im Lagerdeckel bzw. Dichtsitz wéh-

rend der Reparatur.

Bei Kolbenstangen mit Innengewinde wird
zusatzlich ein Dorn in das Innengewinde der
Kolbenstange eingesetzt. Auf diesen Dorn
wird die Montagehiilse aufgeschoben.

Die Prinzipskizzen sind in der Informations-
broschiire ,,Werkzeuge und Reparaturzube-
hor“ enthalten.

Montagehiilse und Druckstiick
fiir Dichtabstreifer am DSBx

(Muss selbst angefertigt wer-
den.)

Verhindert Beschddigungen an dem Dichtab-
streifer beim Einsetzen in den Lagerdeckel.
Die Prinzipskizzen sind in der Informations-

broschiire ,,Werkzeuge und Reparaturzube-
hor“ enthalten.
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Weitere Informationen zu Sonderwerkzeugen und Prinzipskizzen entnehmen Sie der Informationsbroschiire ,,Werk-
zeuge und Reparaturzubehdr. Die Informationsbroschiire kann im Online-Ersatzteilkatalog auf der Festo Internetsei-
te aufgerufen werden (= Werkzeuge und Reparaturzubehdor.pdf).

8 Haftung

Es gelten die Allgemeinen Geschéftsbedingungen (AGB) der Festo SE & Co. KG, die auf der Festo Internetseite
eingesehen werden kénnen (= www.festo.com).
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Nutzungsvereinbarungen fiir Elektronische Dokumentation

I. Schutzrechte und Nutzungsum-
fang

Die Datei Ihrer Wahl unterliegt Schutzbestim-
mungen. Festo oder Dritte haben Schutz-
rechte an dieser Elektronischen Dokumen-
tation, welche Festo sowohl auf portablen
Datentrégern (Disketten, CD-Rom, Wech-
selplatten), als auch im Internet und/oder
Intranet zur Verfiigung stellt, im Folgenden
stets Elektronische Dokumentation genannt.
Soweit Dritten ganz oder teilweise Rechte
an dieser Elektronischen Dokumentation
zustehen, hat Festo entsprechende Nut-
zungsrechte. Festo gestattet dem Verwender
die Nutzung unter den folgenden Vorausset-
zungen:

1. Nutzungsumfang

a) Der Verwender der Elektronischen Doku-
mentation ist berechtigt, diese fiir eigene,
ausschlieBilich betriebsinterne Zwecke auf
beliebig vielen Maschinen innerhalb seines
Betriebsgeldndes (Einsatzort) zu nutzen.
Dieses Nutzungsrecht umfasst ausschliefilich
das Recht, die Elektronische Dokumentation
auf den am Einsatzort eingesetzten Zentral-
einheiten (Maschinen) zu speichern.

b) Die Elektronische Dokumentation darf am
Einsatzort des Verwenders in beliebiger Zahl
iber einen Drucker ausgedruckt werden,
sofern dieser Ausdruck vollstandig mit diesen
Nutzungsvereinbarungen und sonstigen Be-
nutzerhinweisen ausgedruckt bzw. verwahrt
wird.

¢) Mit Ausnahme des Festo Logos ist der
Verwender berechtigt, Bilder und Texte der
Elektronischen Dokumentation zur Erstellung
eigener Maschinen- und Anlagendokumenta-
tion zu verwenden. Die Verwendung des Festo
Logos bedarf der schriftlichen Genehmigung
von Festo. Fiir die Ubereinstimmung genutzter
Bilder und Texte mit der Maschine/Anlage
bzw. dem Produkt ist der Verwender selbst
verantwortlich.

d) Weitergehende Nutzungen sind in fol-
gendem Rahmen zuldssig:

Das Vervielfaltigen ausschlieBlich zur Ver-
wendung im Rahmen einer Maschinen- und
Anlagendokumentation aus elektronischen
Dokumenten samtlicher dokumentierter
Zulieferbestandteile. Die Demonstration
gegeniiber Dritten ausschlieBlich unter
Sicherstellung, dass kein Datenmaterial ganz
oder teilweise in anderen Netzwerken oder
anderen Datentrdgern verbleibt oder dort
reproduziert werden kann.

Die Weitergabe von Ausdrucken an Dritte
auflerhalb der Regelung in Ziffer 3 sowie jede
Bearbeitung oder andersartige Verwendung,
ist nicht zuldssig.

2. Copyright Vermerk

Jedes ,,Elektronische Dokument® enthalt
einen Copyright Vermerk. In jede Kopie und
jeden Ausdruck muss dieser Vermerk tiber-
nommen werden.

Bsp.: E 2003, Festo SE & Co. KG,
D-73734 Esslingen

3. Ubertragung der Nutzungsbefug-
nis

Der Verwender kann seine Nutzungsbefugnis
in dem Umfang und mit den Beschrankun-
gen der Bedingungen gemaf Ziffer 1 und 2
insgesamt auf einen Dritten tibertragen. Auf
diese Nutzungsvereinbarungen ist der Dritte
ausdriicklich hinzuweisen.

1. Export der Elektronischen Doku-
mentation

Der Lizenz-Nehmer muss beim Export der
Elektronischen Dokumentation die Ausfuhr-
bestimmungen des ausfiihrenden Landes und
des Landes des Erwerbs beachten.

lll. Gewédhrleistung

1. Festo Produkte werden hard- und softwa-
retechnisch weiterentwickelt. Der Hard- und
ggf. der Software-Stand des Produkts ist der
Produktbeschriftung des Produkts zu entneh-
men. Liegt die elektronische Dokumentation,
gleich in welcher Form, einem Produkt nicht
unmittelbar bei, d. h. wird nicht auf einem,
dem Produkt beiliegenden portablen Daten-
trager (Disketten, CD-Rom, Wechselplatte) mit
dem betreffenden Produkt als Liefereinheit
ausgeliefert, gewdhrleistet Festo nicht, dass
die Elektronische Dokumentation mit jedem
Hard- und Software-Stand des Produkts tiber-
einstimmt. Allein maBgeblich fiir den tiberein-
stimmenden Hard- und Software-Stand von
Produkt und Elektronischer Dokumentation
ist in diesem Fall die dem Produkt beiliegende
gedruckte Dokumentation von Festo.

2. Die in dieser Elektronischen Dokumen-
tation enthaltenen Informationen kénnen
von Festo ohne Vorankiindigungen gedndert
werden, und stellen keine Verpflichtung
seitens Festo dar.

IV. Haftung/Haftungsbeschrén-
kungen

1. Festo stellt diese Elektronische Dokumen-
tation zur Verfligung, um den Verwender

bei der Erstellung seiner Maschinen- und
Anlagendokumentation zu unterstiitzen.

Fuir die Elektronische Dokumentation, die in
Form von portablen Datentragern (Disketten,
CD-Rom, Wechselplatte) nicht unmittelbar
einem Produkt beiliegen, d. h. nicht mit einem
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Produkt als Liefereinheit ausgeliefert wurden,
gewdhrleistet Festo jedoch nicht, dass die
separat vorgehaltene/gelieferte Elektronische
Dokumentation mit dem vom Verwender tat-
sdchlich genutzten Produkt tibereinstimmt.

Letzteres gilt insbesondere bei auszugswei-
sem Gebrauch fiir eigene Dokumentationen
des Verwenders. Die Gewdhrleistung und
Haftung flir separat vorgehaltene/gelieferte
portable Datentrdger, d. h. mit Ausnahme
der im Internet/Intranet vorgehaltenen
elektronischen Dokumentation, beschrankt
sich ausschlieBlich auf eine ordnungsge-
maéfie Duplikation der Software, wobei Festo
gewdhrleistet, dass jeweils der neueste Stand
der Dokumentation Inhalt des betreffenden,
portablen Datentragers ist. In Bezug auf die
im Internet/Intranet vorgehaltene Elektro-
nische Dokumentation wird nicht gewéhrlei-
stet, dass diese denselben Versions-Stand
aufweist wie die zuletzt drucktechnisch
veroffentlichte Ausgabe.

2. Festo haftet ferner nicht fiir mangelnden
wirtschaftlichen Erfolg oder fiir Schaden

oder Anspriiche Dritter wegen der Nutzung/
Verwendung der vom Verwender eingesetzten
Dokumentation, mit Ausnahme von Ansprii-
chen aus der Verletzung von Schutzrechten
Dritter, welche die Nutzung der Elektro-
nischen Dokumentation betreffen.

3. Die Haftungsbeschrankungen nach Absatz
1. und 2. gelten nicht, soweit in Fallen von
Vorsatz oder grober Fahrldssigkeit oder
Fehlen zugesicherter Eigenschaften eine
zwingende Haftung besteht. In einem solchen
Fall ist die Haftung von Festo auf denjenigen
Schaden begrenzt, der fiir Festo nach der
Kenntnis der konkreten Umstédnde erkennbar
war.

V. Sicherheitsrichtlinien/Dokumen-
tation

Gewdbhrleistungs- und Haftungsanspruch
nach Mafigabe der vorstehen den Regelungen
(Ziff. 1. u. IV) sind nur gegeben, wenn der
Anwender die Sicherheitsrichtlinien der
Dokumentation im Zusammenhang mit der
Nutzung der Maschine und deren Sicherheits-
richtlinien beachtet hat. Fiir die Kompatibilitat
nicht mit einem Produkt als Liefereinheit
ausgelieferter Elektronischer Dokumentation
mit dem vom Anwender tatsachlich genutzten
Produkt ist der Anwender selbst verantwort-
lich.

Festo 7DSBF-Cc_de



	1	Wichtige Hinweise
	1.1	Über diese Reparaturanleitung
	1.2	In dieser Reparaturanleitung verwendete Symbole
	1.3	In dieser Reparaturanleitung verwendete Textkennzeichnungen
	1.4	Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.5	Technische Voraussetzungen
	1.6	Normen und Prüfwerte

	2	Allgemeine Produktbeschreibung
	2.1	Funktionsbeschreibung
	2.2	Typenschlüssel
	2.3	Reparaturrelevante Merkmale
	2.4	Orientierungsdefinition
	2.5	Baugrößen und Teilenummern

	3	Bauteilübersicht
	3.1	DSBF-C-… / A3
	3.2	DSBF-C-…-T1 / T4 / A1 und DSBF-C-L / U
	3.3	DSBF-C-…-T3 / A2

	4	Reparaturschritte
	4.1	Vorbereitende Schritte
	4.2	Sichtprüfung
	4.3	Reparatur des Normzylinders DSBF-C-… / A3
	4.3.1	Voraussetzungen
	4.3.2	Gültigkeit
	4.3.3	Aufbau des Lagerdeckels
	4.3.4	Abnehmen der Lager- und Abschlussdeckel
	4.3.5	Ersetzen der Kolbenbauteile
	4.3.6	Einsetzen der Kolbenstange in das Zylinderrohr
	4.3.7	Reparieren und Anbauen der Lager- und Abschlussdeckel

	4.4	Reparatur des Normzylinders DSBF-C-…-T1 / T4 / A1 und DSBF-C-L / U
	4.4.1	Voraussetzungen
	4.4.2	Gültigkeit
	4.4.3	Aufbau des Lagerdeckels
	4.4.4	Abnehmen der Lager- und Abschlussdeckel
	4.4.5	Ersetzen der Kolbenbauteile
	4.4.6	Einsetzen der Kolbenstange in das Zylinderrohr
	4.4.7	Reparieren und Anbauen der Lager- und Abschlussdeckel

	4.5	Reparatur des Normzylinders DSBF-C-…-T3 / A2
	4.5.1	Voraussetzungen
	4.5.2	Gültigkeit
	4.5.3	Aufbau des Lagerdeckels
	4.5.4	Abnehmen der Lager- und Abschlussdeckel
	4.5.5	Ersetzen der Kolbenbauteile
	4.5.6	Einsetzen der Kolbenstange in das Zylinderrohr
	4.5.7	Reparieren und Anbauen der Lager- und Abschlussdeckel


	5	Reinigung und Einfettung
	5.1	Reinigung
	5.2	Einfettung
	5.2.1	Dünner Fettfilm
	5.2.2	Fettdepot


	6	Wartung und Pflege
	7	Werkzeug
	7.1	Standardwerkzeuge
	7.2	Sonderwerkzeuge

	8	Haftung

